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Campingclub Lappwald-Vagabunden 
 

Winterwanderung am Elmrand – Natur, Geschichte und Gemeinschaft 
 
Am Campingplatz Räbke beginnend, idyllisch gelegen am Ortsrand der Gemeinde 
Räbke im Erholungspark Nord-Elm und direkt angrenzend an Norddeutschlands 
schönsten Buchenwald, den Elm, fand die diesjährige Winterwanderung des 
Landesverbandes Sachsen-Anhalt des Campingclubs Lappwald-Vagabunden e. V. 
statt. Jürgen Müller, Vorsitzender des Vereins, begrüßte die 20 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, überwiegend aus der Ottostadt Magdeburg, verstärkt um Mitglieder aus 
dem Raum Helmstedt, um 10:00 Uhr an seinem Fahrzeug. Als Warm-up wurde erst 
einmal ein Imbiss gereicht. 
Die Abholung zur Wanderung erfolgte durch den Vorsitzenden des Fördervereins Mühle 
Liesebach. Von dort startete die geführte Wanderung entlang der historischen 
Mühlenstandorte Mühle 1 bis 4. Unterwegs erhielten die Teilnehmer spannende 
Erläuterungen zu den einzelnen Stationen: 
 
• Obermühle/Obere Papiermühle 
• Amtsmahlmühle 
• Mönchsmühle/Inselmühle und 
• Ölmühle 
 
An der Mühle Liesebach informierte der Vorsitzende des Fördervereins mit einem 
aktuellen Briefing über das Dorf Räbke sowie über das LEADER-Projekt „Ertüchtigung 
der Wassermühle Liesebach“, dass die Mühle als „Dritten Ort“ für Geschichte und 
Technik der Mahl- und Papiermüllerei fortentwickelt. Begleitet wurde das Gespräch von 
Kaffee, Glühwein und Kaltgetränken. 
Im Anschluss folgte eine Besichtigung der Mühle unter fachkundiger Führung des 
stellvertretenden Vorsitzenden Dietmar Hoffmann. Zuvor wurde auf dem Mühlenhof ein 
gemeinsames Gruppenfoto aufgenommen. 
Mit dem Schlachtruf der Sachsen-Anhaltiner „Caravaner – hängt an!“ verabschiedeten 
sich die Camper vom Mühlenhof. Nach der Rückwanderung zum Campingplatz klang 
der Tag gegen 15.00 Uhr bei einem gemütlichen Einkehrschwung im Restaurant „Carpe 
Diem“ am Freibad Räbke aus. Dort stärkten sich die Teilnehmer bei einem Essen à la 
carte und ließen die gelungene Winterwanderung in geselliger Runde ausklingen. 
Danke liebe Gäste für euer Erscheinen und eure Spende, die der Verein gut 
gebrauchen kann. 
 
Jürgen MÜLLER 


